Liebe Partner,

 

das Netzwerk für Gesundheit war sechs Monate „wegen Umbau geschlossen“ und startete am vergangenen Dienstag mit einer geschrumpften, aber sehr engagierten Gruppe in einen neuen Abschnitt der Zusammenarbeit. Die 20 anwesenden Partner bekräftigten alle ihren Wunsch, sich in das Netzwerk einzubringen, um für die Beteiligten, aber auch für die Idee der Ganzheitlichkeit im Gesundheitswesen und in unserem Leben positive Veränderungen zu bewirken. Ich war begeistert von der positiven Energie, die von diesen Menschen ausging und von der gegenseitigen Motivierung, die wir alle mit nach Hause genommen haben und danke noch einmal allen für die guten und inspirierenden Beiträge:

 

Ursula Starke eröffnete den offiziellen Teil mit einem hervorragenden Vortrag über ihr ganzheitliches Sehtraining, das beispielhaft für unser 4-gleisiges Vorgehen in der Begleitung unserer Patienten und Klienten stand: 

Die vier Säulen 
unserer Behandlungsphilosophie 

1.


An erster Stelle steht die Frage nach den Ursachen. Wenn sich der Körper mit Problemen meldet, hat dies meistens seine Gründe. Diese gilt es zu erforschen und anzusehen. 

2.
 
Der Magen-Darm-Trakt ist für den menschlichen Körper wie das Wurzelwerk eines Baumes. Die richtige Ernährung und ein gesundes Verdauungssystem sind die Basis unserer Gesundheit. 

3.
 
Unsere ganzheitlichen Therapieformen haben alle das gleiche Ziel: das Erreichen von Harmonie zwischen Körper und Seele als Voraussetzung für ein gesundes Leben. 

4.
 
Entdecken Sie das Potenzial und die Kraft in Ihrem Körper: Bewegung, Yoga, Sport, Tanz, Sexualität, Atem, Stimme und Gesang lösen Blockaden und bringen Lebensfreude.





Neben konsequentem Augentraining hinterfragt sie die Ursachen, warum sich jemand unbewusst eine Brille „wünscht“, spricht die Ernährungsgewohnheiten und die Lebenssituation (Stress?) an und bezieht Netzwerkpartner in die Betreuung mit ein, um Konfliktlösungen und eine innere Harmonie als Voraussetzung für den Erfolg zu schaffen.

 

Orhidea Briegel bot dem Netzwerk an, zwei kostenlose Seiten in der Sonderbeilage „Vital“ ihres Image-Magazins zur Verfügung zu stellen. Alle, die sich bisher für den Verbleib im Netzwerk ausgesprochen haben oder dies noch bis zum Ende der Woche mitteilen, werden hier redaktionell präsentiert. Sollte dies jemand nicht wünschen, bitte ich um Mitteilung bis spätestens Sonntagmittag.

 

Unser Gastgeber Thomas Kurtze hatte spontan die Idee, uns den Seminarraum seines Sanitätshauses für eine ganzjährige Seminar- und Vortragsreihe zur Verfügung zu stellen, die wir alle an unseren Wirkorten, per Flyer und über die Website des Netzwerkes bewerben könnten. Wer hierzu Ideen oder Wünsche hat: bitte melden!

 

Allen Partnern danke ich für ihre Offenheit bei der Selbstdarstellung, was in der angenehmen und zunehmend freundschaftlichen Atmosphäre auch denen leichter fiel, die sich in Gruppen sonst lieber zurück halten. Die nächsten Treffen werden jeweils wieder an anderen Wochentagen stattfinden, damit auch die anderen, die „dienstags nie“ können, auch die Möglichkeit zur Teilnahme haben.

 

Mit freudigen Grüßen

Thomas Villinger

 

